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GEMEINDERATSSITZUNG: Donnerstag, 6.3.2014, 19:00 Uhr, Anfragen der Zuhörer an den Bürgermeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar 
nach Beginn der Sitzung gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen. Die Tagesordnung ist ab Donnerstag, 27.2.2014, auf unserer  
Homepage www.vöcklamarkt.at veröffentlicht.

BAUVERHANDLUNG: 	 Donnerstag, 6.3.2014, Anmeldung im Bauamt bei Herrn Eder, Tel. Nr.: 07682/2655-20

RECHTSBERATUNG: 	 Mittwoch, 12.3.2014, 16:00 Uhr, Anmeldung im Sekretariat, Tel. Nr.: 07682/2655-11

MUTTERBERATUNG: 	 Donnerstag, 27.3.2014, 8:30 - 10:30 Uhr, Schatzis*Familienzentrum

Termine im März:

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
gratuliert drei neuen Ehrenringträgern

ÖR Johann Kurz, Manfred Scheinecker und OAR Helmut Wiesinger mit Gattinnen
Bgm. Josef Six (l.i.B.) Vize-Bgm. Johannes Haas (2.v.r.) und GR Alois Eder (r.i.B.) gratulierten den Ehrenringträgern.
Foto: Johannes Zieher

Folge 3/2014
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Die Marktgemeinde Vöcklamarkt lud am 
17.01.2014 wieder alle Gemeindebürger 
zur Veranstaltung „Vöcklamarkt ins neue 
Jahr“ ein. 
Es freut mich, dass ich besonders viele, 
am Gemeindegeschehen interessierte 
Bürger im Gasthaus Fellner begrüßen 
konnte. Beim Fotorückblick auf das Jahr 
2013 wurde allen Anwesenden anschau-
lich bewusst gemacht: 
Vöcklamarkt ist eine lebenswerte - fami-
lienfreundliche - innovative - zukunfts-
fähige und wirtschaftsstarke Gemeinde.
Den Neujahrsempfang nehme ich auch 
immer zum Anlass, den zahlreichen Ver-
einsobleuten für ihr Engagement zu dan-
ken. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
standen jedoch Ehrungen verdienter Ge-
meindebürgerInnen. 

Ehrenamtliches Engagement ist ein we-
sentliches Element von Solidarität und 
humanitärer Verantwortung in der heuti-
gen Gesellschaft. Nachstehenden Vöckla-
markterinnen und Vöcklamarktern wurde 
am Festabend die „Ehrennadel der Markt-
gemeinde Vöcklamarkt“ überreicht sowie 
Dank und Anerkennung für ihre Leistun-
gen in den verschiedenen Bereichen aus-
gesprochen:

Wissenschaft und Kultur: 
Univ. Prof. Dr. Friedrich Pillichshammer, 
Prof.-Böhm-Straße
Wirtschaft und Innovation: 
Maria Wiener, Hötzing
Bildung & Soziales: 
Franziska Burger, Aierzelten
Soziales: Inge Aschauer, Herrnwiesweg

Jugend/Jugendaward: Julia Stabauer 
und Anna Stabauer, Mösendorf, sowie 
Gerhard Burger, Hainberg
Feuerwehr: Franz Hemetsberger (FF Mö-
sendorf ), Josef Steininger (FF Schmid-
ham) und Rupert Sieberer (FF Wasch-
prechting)

Als Höhepunkt der Veranstaltung wurden 
Ehrenringe an Vöcklamarkter verliehen, 
die sich durch besondere Leistungen und 
Verdienste für die Marktgemeinde Vöck-
lamarkt ausgezeichnet haben:

ÖR Johann Kurz - für seine langjährige 
politische Tätigkeit als Gemeinderats- u. 
Gemeindevorstandsmitglied sowie Ob-
mann des Raumordnungsausschusses 
und seiner vielfältigen ehrenamtlichen 
Tätigkeiten zum Wohle der Marktgemein-
de Vöcklamarkt.

Manfred Scheinecker - für seine langjäh-
rige politische Tätigkeit im Gemeinderat  
und Triebfeder der Vöcklamarkter Wirt-
schaft sowie als aktiver Gildemeister bei 
den Pfadfindern.

OAR Helmut Wiesinger - für seine lang-
jährige Amtsleitertätigkeit sowie sein 
öffentliches und ehrenamtliches Enga-
gement zum Wohle der Marktgemeinde 
Vöcklamarkt.

Ich bedanke mich bei Amtsleiter Robert 
Schrötter für die kompetente und in-
formative Programmmoderation sowie 
beim Singkreis Vöcklamarkt-Pfaffing, un-
ter der Leitung von Mag. Michael Steiner-
Schweißgut, für die musikalische Umrah-
mung des Abends. 
Ich möchte den Geehrten auch an dieser 
Stelle nochmals Danke sagen!

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen! Liebe Vöcklamarkter!
Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

•	 Vöcklamarkt ins neue Jahr

•	 Kinderfreundliche Gemeinde 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt gratuliert den Geehrten. Nicht am Bild: Anna Stabauer u. Josef Steininger.
Foto: Johannes Zieher

Vöcklamarkt ins neue Jahr



Amtliche Mitteilung	 Seite 3

Schokolade lässt seit jeher die Kinderher-
zen höher schlagen und auch Erwachse-
ne heben mit diesem Genussmittel gerne 
ihren Glückshormonspiegel an.
Für ältere Menschen sind mit Schokolade 
meist auch Kindheitserinnerungen ver-
bunden, denn sie war rar und daher be-
sonders begehrenswert.
In den letzen Jahren hat sich eine kleine 
Schokoladenmanufaktur aus Franken-
markt einen guten Namen gemacht: 
Frucht & Sinne der Familie Christina und 
Thomas Kibler. Dort werden Komposi-
tionen aus gefriergetrockneten Früch-
ten und handgeschöpfter Schokolade 
erzeugt und in mehreren europäischen 
Ländern vertrieben. 
Da das Gute im wahrsten Sinne des Wor-
tes so nahe liegt, haben das Alten- und 
Pflegezentrum (APZ) und Familie Kibler 

eine kleine regionale Kooperation ins 
Leben gerufen: Frucht & Sinne erzeugt 
seit kurzem die Fruchtschokolade „Helle 
Vanille-Marille-Rote Johannisbeere“. Eine 
Schokolade, die es bisher im Sortiment 
noch nicht gab und in einer besonderen 
Verpackung exklusiv über das APZ zu be-
ziehen ist. Dort ist diese edle Mischung 
als „Süße Kindheitserinnerung“ erhält-
lich, in einer Verpackung, die an „anno 
dazumal“ erinnert. 

Neben dem feinen, fruchtigen Ge-
schmack hat die Schokolade noch einen 
besonderen Mehrwert: Kakao, Zucker 
und Vanille werden nach Fairtrade-Stan-
dards gehandelt. Durch diese fairen Han-
delsbedingungen können Kleinbauern 
und Arbeiter in den Anbauländern in 
eine nachhaltige Zukunft investieren.

Erhältlich ist die Schokolade um € 3,20 
pro Stück im Alten- und Pflegezentrum 
(07682/6219), am Gemeindeamt und am 
Pfarramt Vöcklamarkt. 
Mit dem Reinerlös werden Aktivitäten 
finanziert, die den Heimbewohnern im 
Alltag Freude bereiten sollen.

Bei der 1. Veranstaltung im Rahmen des 
Kinderabos am 8.2.2014 zog Zauber-
clown Tommi mit viel Witz und clownes-
ker Manier die vielen kleinen und auch 
großen Zuschauer in seinen Bann.
Der Kulturausschuss bietet noch weitere 
Veranstaltungen für Kinder an, u.z. am 
8.3., 5.4. und 10.5.2014, jeweils im Pfarr-

saal. Mit diesem Angebot für Kinder will 
die Marktgemeinde Vöcklamarkt unter 
anderem zeigen, dass das staatliche Gü-
tezeichen „familienfreundliche Gemeinde 
Vöcklamarkt“ zu Recht verliehen wurde.

Immer wieder kommt es bei Bürgerinnen 
und Bürgern zu Unverständnis, wenn die 
Mitarbeiter der Altstoffsammelzentren 
sie darauf hinweisen, dass ihr Abfall nicht 
zum Sperrmüll, sondern in die eigene 
Hausabfalltonne gehört. In den meisten 
Fällen handelt es sich dabei um schwarze 
Säcke, befüllt mit Kleiderbügeln, kaput-
ten Schuhen, zerrissenen Textilien, Vi-
deokassetten, kaputtem Spielzeug oder 
Ähnlichem. Sollte der Platz in der eige-
nen Tonne nicht ausreichen, gibt es die 
Möglichkeit, am Gemeindeamt Abfallsä-
cke mit speziellem Aufdruck anzukaufen.  
Diese sind am Abfuhrtag neben die  
Restabfalltonne zu stellen und werden 
von der Müllabfuhr mitgenommen.

Was gilt dagegen als Sperrabfall und 
darf ins ASZ gebracht werden?
Abfallberaterin Sabrina Neubacher: „Das 
sind Abfälle, die üblicherweise in Haus-
halten anfallen, aber wegen der Größe 
oder Form nicht in die Restabfalltonne 
passen. 
Dazu gehören: Matratzen, Sofas, Schi, 
Schischuhe, Kunststoffrohre, Schlauch-
boote, Gartenschläuche, Planen, Teichfo-
lien, Teppichböden, verschmutzte Styro-
porplatten, …
Das Entscheidungskriterium ist also die 
Größe und nicht die Menge des Materials! 
„Sperrabfall ist Restabfall, der zu groß 
bzw. zu sperrig für die Restabfalltonne 
ist.“

Abfalltrennen kann so einfach sein, wenn 
man weiß wie es geht!
www.umweltprofis.at/voecklabruck
www.altstoffsammelzentrum.at

Foto: Die Fruchtschokolade 
„Süße Kindheitserinnerung“

Viele kleine und große Zuschauer besuchten 
Zauberclown Tommi
Foto: Mag. Michael Steiner - Schweißgut

Auch Windeln gehören in die Restabfalltonne

Kinderfreundliche Gemeinde

Aus unserem Alten- u. Pflegezentrum
Süße Kindheitserinnerung mit Fruchtschokoladen-Geschmack

Restabfall oder Sperrabfall - das ist die Frage!
Was genau ist eigentlich der Unterschied?
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Kindergarteneinschreibung
für das Kindergartenjahr 2014/15

Donnerstag, 27. März 2014, 
von 13:30 – 16:00 Uhr
Mit der Einschreibung findet auch ein 
„Tag der offenen Tür“ statt.
Zahlreiche Angebote warten auf die Kin-
der. Sie, liebe Eltern, laden wir zu Kaffee 
und Kuchen ein.

Grundsätzlich kann ein Kind ab drei Jah-
ren den Kindergarten besuchen. 
Wir bieten jedoch auch folgende Zusatz-
angebote an:

•	 Alterserweiterte Gruppe
	 In dieser Gruppe werden auch Kinder  
	 ab 2 ½ Jahren von einer zusätzlichen  
	 Kindergartenpädagogin betreut. Vor- 
	 aussetzung für die Aufnahme in diese  
	 Gruppe ist die Berufstätigkeit der Mutter.

•	 Spielgruppe
	 Ebenfalls für jüngere Kinder (ab dem  
	 20. Lebensmonat) führen wir eine  
	 Gruppe, die 2x in der Woche vormittags  
	 geöffnet hat.

Mitzubringen bei der Einschreibung:
Geburtsurkunde des Kindes

KINDER-GARTEN!?
•	 Ein Garten für Kinder?
•	 Lebensraum außerhalb der Familie,
•	 ein Stück Freiraum,
•	 ein Ort, an dem sich Kinder geborgen  
	 fühlen,
•	 wo sie gerne hingehen,
•	 wo Entfaltung, Wachstum und Entwick- 
	 lung möglich sind.

Wir  bieten den Kindern in unserem Haus 
einen solchen „Kinder-Garten“ an.

Dienstag, 25. März 2014 
von 14:00 bis 16:30 Uhr

Liebe Eltern und liebe Kinder, 
am 25.3.2014 habt ihr die Gelegenheit, 
euch völlig unverbindlich den Montes-
sori-Kindergarten anzuschauen. Wenn 
euch der Kindergarten gefällt, könnt 
ihr euer Kind an diesem Tag auch schon 
vormerken lassen. Wer sich schon ent-
schieden hat oder schon vorgemerkt ist, 
kann an diesem Tag sein Kind für das 
Kindergartenjahr 2014/15 anmelden. Der 
Besuch des Kindergartens ist ab dem 3. 
Geburtstag möglich, wenn Plätze frei 
sind, ist auch der Eintritt während eines 
Kindergartenjahres möglich. 

Was erwartet die Kinder im Montessori-
Kindergarten?
•	 Hinführen zur Selbstständigkeit statt  
	 Spielanimation
•	 Montessori-Spiel- und Lernmaterial
•	 Die Natur entdecken
•	 Klare Regeln und Grenzen
•	 Großzügiger Gruppenraum, Bewe-
	 gungsraum und Garten
•	 Familiäre Umgebung
•	 Gemeinsame Aktivitäten mit den Bewoh- 
	 nern des Alten- und Pflegezentrums
•	 Auch der Montessori-Kindergarten ist  
	 gratis. Und der Transport der Kinder  
	 mit Kindergartenbussen ist gewähr- 
	 leistet.
Schwerpunkt des Kindergartens ist die 
Pädagogik nach Maria Montessori. Diese 
wird oft missverstanden bzw. gibt es vie-
le Vorurteile, die meist auf mangelnde In-
formation zurückzuführen sind. Kommen 
Sie am Tag der offenen Tür und machen 
Sie sich selbst ein Bild!

Der Kindergarten befindet sich in Herrn-
wiesweg 5, im Untergeschoß des Alten- 
und Pflegezentrums. Der Eingang ist auf 
der Rückseite des Gebäudes. 

Wir freuen uns auf euren Besuch, für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt!

Pfarrcaritaskindergarten 
Vöcklamarkt

LESEZENTRUM

Nombenko heißt „Die Analphabe-
tin die rechnen konnte“ in Jonas 
Jonasson`s Bestseller. Sie lebt im 
„aparten“ Südafrika Mandelas und 
wird trotz fehlender Schulbildung 
unersetzlich bei der Entwicklung 
von Kernwaffen. Durch einen blö-
den Zufall wird sogar Schweden zu 
einer Atommacht, und alle fürchten 
die explosive Kernspaltung. 
Eine Kettenreaktion überraschender 
und vergnüglicher Ereignisse wird 
durch den schwedischen Autor aus-
gelöst……  In Nombekos Südafrika 
wirkte Nelson Mandela, ein Mann, 
der sich ausrechnen konnte, dass 
er das ABC der Haftanstalten aus-
wendig lernen muss, wenn er sich 
zu seiner menschlichen und politi-
schen Haltung bekennt.  „Mandela 
– Bekenntnisse“ – eines außerge-
wöhnlichen Menschen und Politi-
kers. Mögen seine Gedanken geisti-
ge Kettenreaktionen auslösen!

www.fechila.at
Öffnungszeiten:
DI 14 – 18 Uhr, FR 9 – 12 Uhr 
und 14 – 18:30 Uhr, SA 9 – 11 Uhr, 
SO 8:45 – 11:45 Uhr

	
  

	
  

Tag der offenen Tür und Kindergartenanmeldung
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Aktivitäten im März
in schatzis*kinderstube

Tag der offenen Tür und Einschreibung
für das Kindergartenjahr 2014/15

Donnerstag, 20. März 2014, 
9:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
•	 Krabbelkinder (ab 18 Monate)
•	 Kindergartenkinder (3 – 6 Jahre)
•	 Hortkinder (für SchülerInnen ab der  
	                          Vorschule)
Wir freuen uns auf dich!
Das Team von schatzis*kinderstube

Spiele- und Bastelvormittag 
für Jung und Alt
Für junggebliebene PensionistInnen, 
welche gerne Zeit mit Kindern verbrin-
gen!
jeden Montag von 9:00 – 11:00 Uhr

Ferienbetreuung in den Osterferien
für Krabbelkinder und Kindergartenkin-
der in schatzis*kinderstube,
Anmeldung telefonisch oder persönlich. 
Tel.-Nr.: 07682/3480

Mutter-Vater-Kind-Spielgruppe 1
für Kinder von 1 bis 2 Jahre 
(schatzis*kinderstube Vöcklamarkt)
Jeden Donnerstag, 9:00 bis 10:30 Uhr
Begleitung: Spielgruppenleiterin 
Frau Anna Haas
Unkostenbeitrag pro Block (8x): € 32,-
Anmeldung bei Anna Haas, 
Tel.-Nr.: 0699/10635853

Mutter-Vater-Kind-Spielgruppe 2
für Kinder von 2 bis 3 Jahre (Pfarrheim 
Vöcklamarkt)
Jeden Montag, 9:00 bis 11:00 Uhr
Begleitung: Spielgruppenleiterinnen 
Frau Gisela Pillichshammer, 
Frau Barbara Fellner
Unkostenbeitrag pro Block (10x): € 45,-
Anmeldung Gisela Pillichshammer, 
Tel.-Nr.: 0664/73622144

Baby-Spielgruppe 
für Kinder bis 1 Jahr 
(schatzis*kinderstube Vöcklamarkt)
Neuer Start: Ab Freitag, 14. März 2014, 
9:00 bis 10:30 Uhr
Begleitung: Spielgruppenleiterin 
Frau Anna Haas
Unkostenbeitrag pro Block (8x): € 32,-
Anmeldung bei Anna Haas, 
Tel.-Nr.: 0699/10635853

Meldeverpflichtungen 
bei Abbrucharbeiten an den Be-
zirksabfallverband

Gemäß § 21 Abs. 2 Oö. Abfallwirt-
schaftsgesetz 2009 haben Personen, 
die die Ausführung eines nach bau-
rechtlichen Bestimmungen anzeige-  
oder bewilligungspflichtigen Ab-
bruchvorhabens veranlassen, die Men- 
gen des angefallenen Abbruchmate-
rials und deren Verbleib dem Bezirks-
abfallverband unverzüglich nach Be-
endigung des Abbruchvorhabens zu 
melden.
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
derjenige, der die Menge oder den 
Verbleib des angefallenen Abbruch-
materials entgegen dieser Bestim-
mung nicht unverzüglich nach Been-
digung des Abbruchvorhabens dem 
Bezirksabfallverband meldet, eine 
Verwaltungsübertretung begeht und 
von der Bezirksverwaltungsbehörde 
mit einer Geldstrafe bis zu € 3.000,- zu 
bestrafen ist.

Pfarrcaritaskindergarten 
Vöcklamarkt

Neue Förderung für Lehrlinge
Übernahme der Kosten für Vorberei-
tungskurse zur Lehrabschlussprüfung

Seit 1.9.2013 gibt es für Lehrlinge ein 
neues und unbürokratisches Fördermodell.
Ziel dieses Modelles ist es, Lehrlinge bei 
ihrer Vorbereitung zur Lehrabschluss-
prüfung optimal zu unterstützen. 
Gefördert werden Lehrlinge, welche 

einen Lehrvertrag nach dem Berufsaus-
bildungsgesetz (BAG) oder land- und 
forstwirtschaftlichem Berufsausbildungs-
gesetz (LFBAG) abgeschlossen haben.

Weitere Informationen finden Sie auf der  
Homepage der Wirtschaftskammer OÖ: 
www.lehre-foerdern.at 
www.lehrvertrag.at

LESEZENTRUM

„Vorläufige Chronik des Himmels 
über Pildau“ - einfach unglaublich, 
wie aufregend Max Scharnigg über 
das unglaublich einfache Leben na-
turwissenschaftlich interessierter 
Menschen auf einem Einsiedlerhof 
schreibt. Ein selten guter Roman. 
Weniger zurückgezogen lebt und 
arbeitet Univ. Prof. Werner Gruber, 
der es wie selten einer versteht, die 
Naturwissenschaft verständlich un-
ter die Leute zu bringen (…bis nach 
Pildau!). „Unglaublich einfach. Ein-
fach unglaublich. - Überleben mit 
Physik“. � www.fechila.at

Öffnungszeiten:
DI 14 – 18 Uhr, FR 9 – 12 Uhr 
und 14 – 18:30 Uhr, SA 9 – 11 Uhr, 
SO 8:45 – 11:45 Uhr
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- Steuerberatung

- Jahresabschlüsse

- Buchhaltung

- Lohnverrechnungen

- Unternehmensberatung

- betriebswirtschaftl. Analyse

- Finanzierungsberatung

- EDV-Beratung

- Sachverständiger für 
 Rechnungswesen

- Sanierungs- und 
 Insolvenzberatung

VÖCKLATAL
Steuerberater

Wirtschaftstreuhänder

HARALD WAGNER

Steuerberater

Wirtschaftstreuhänder

Email:  h.wagner@voecklatal-beratung.at

 

	
  

	
  

	
  

Unser	
  Unternehmen	
  wurde	
  als	
  TOP-­‐Wärmepumpenpartner	
  
2013	
  in	
  Österreich	
  durch	
  die	
  Firmen	
  KNV	
  Österreich	
  und	
  	
  
NIBE	
  Schweden	
  ausgezeichnet.	
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Säuglings- u. Kleinkinder-Notfallkurs
der FF Vöcklamarkt
Die Aufgaben der Feuerwehr beste-
hen nicht nur darin Brände zu löschen, 
sonder schließen auch das Helfen nach 
Verkehrsunfällen mit ein. Daher möchte 
die FF Vöcklamarkt auch bei Einsätzen 
für unsere kleinsten Mitmenschen bei 
Schadensfällen vorbereitet sein. 
10 Kameraden der FF Vöcklamarkt  
besuchten daher vor kurzem einen  
Erste-Hilfe-Kurs speziell für Kleinkinder 
und Säuglinge.

Autobusse - Mietwagen
Patientenbeförderung
 

Programmvorschau 2014

19. - 22. Juni 2014
Caorle Sonneschnuppern

22. Juni 2014	
Formel 1 - GP Spielberg
Nur noch wenige Restplätze � € 180,-

28. Juni 2014	
Glocknerwallfahrt � € 40,-

2. August 2014
Seer am Grundlsee
Jubiläumskonzert  � € 59,-

1. - 4. September 2014
Caorle Sonnetanken

Vorankündigung 2015
Aufgrund der großen Nachfrage 
für die Schweizreise 2014, planen 
wir auch für 2015 „Wallis“, ein Be-
such im längsten Tal der Alpen.

Info und Anmeldung:
Josef Gruber, Tel. Nr.: 07682/2150 
oder office@zipf-reisen.at

An zwei Kursabenden konnten sich die Kameraden 
ein genaues Bild über die richtige Erste Hilfe bei 
Säuglingen u. Kleinkindern machen. 
Foto: FF Vöcklamarkt

bezahlte Anzeige

Großes 
Faschingsdienstag 
Buffet
Dienstag, 04. März 2014, 
11:30 - 13:30 Uhr, 
Gasthaus Rauchenschwandner

Essen Sie soviel Sie wollen um 
€ 10,90 p. Person! 

Um rechtzeitige Tischreservierung unter 
der Tel.-Nr.: 07682/6578 wird gebeten.

Landespolizeidirektion OÖ
Ausbildungsplätze im Lehrberuf 
VerwaltungsassistentInnen

Bei der Landespolizeidirektion Oberös-
terreich werden zwölf Lehrlinge (Lehr-
beruf Verwaltungsassistenten/innen) 
mit Dienstort Linz, Wels und Steyr auf-
genommen.  Darüber hinaus werden 
für das Bundesministerium für Inneres, 
Betreuungsstelle West in St. Georgen/
Attergau sowie für das Bildungszentrum 
der Sicherheitsexekutive Oberösterreich 

je ein Lehrling (Verwaltungsassistent/in 
mit Dienstort St. Georgen/Attergau bzw. 
Linz) aufgenommen. 
Die Lehrzeit beginnt am 1. August 2014, 
dauert 3 Jahre und endet mit der Lehr-
abschlussprüfung. Im Anschluss an die 
Behaltefrist besteht kein Anspruch auf 
Weiterbeschäftigung.
Die Bewerbungsunterlagen sind bis 
spätestens 31. März 2014 an die Lan-
despolizeidirektion Oberösterreich, Per-
sonalabteilung, Gruberstraße 35, 4021 

Linz, einzusenden oder per E-Mail an  
LPD-O-PA@polizei.gv.at zu übermitteln. 

Voraussetzungen, Anforderungen, Be-
rufsprofil und weitere Information über 
die erforderlichen Bewerbungsunterla-
gen erhalten Sie bei:
Landespolizeidirektion Oberösterreich 
Personalabteilung, 
Hr. Karl Wurm 
Telefon: 059133/40-5003 
LPD-O-PA@polizei.gv.at 
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Ärzte - Adressen
Dr. Christian Ainberger
Dr.-Scheiber-Straße 6a, Vöcklamarkt

Dr. Saad Al-Youssef
Hauptstraße 3, Vöcklamarkt

Dr. Hubert Niedermayr
Gampern Nr. 123

Dr. Johannes Spießberger
Johann-Strauß-Straße 1, Vöcklamarkt

Dr. Stefan Haselbruner
Feldweg 22, Frankenmarkt

Dr. Manfred Lampl
Anton-Wilhelm-Straße 6,
Frankenmarkt

Dr. Dominik Stockinger
Forstern 26/2, Pöndorf

Dr. Marion Stöger - Augenärztin
Marktstraße 3, Vöcklamarkt
07682/21777 oder 0650/6914644
Ordinationszeit: Freitag 9 - 18 Uhr

Auf Empfehlung der Bezirksärztevertre-
ter Vöcklabruck wird der Wochenend-
Ärztenotdienst nicht mehr veröffentlicht. 
Da es gelegentlich zu einem Wechsel 
kommen kann, würde der Patient vor ei-
ner falschen Ordination stehen.

Im Bedarfsfall 
wählen Sie die 
Ärztenotdienst-
nummer 141!

 Vöcklamarkt

141
Ärzte-Notdienst

Im Frühjahr 2014 startet das Rote Kreuz an allen RK-Dienststellen 16-stündige 
Erste-Hilfe-Grundkurse.

Beginn:	 TERMINÄNDERUNG - Dienstag, 11.3.2014, 19:00 Uhr
Kursort:	 RK-Ortsstellen
Kosten:	 € 52,- pro Teilnehmer
Anmeldung:	 Österr. Rotes Kreuz, Bezirksstelle Vöcklabruck
	
	 Herr Helmut Strohbach, Tel. Nr.: 07672/28144-27, 
	 E-Mail: helmut.strohbach@o.roteskreuz.at

Wenn es die Witterung erlaubt, starten wir im März mit einer Schnupperstunde.

Termin:	 jeden Donnerstag, ab 13.3.2014
Uhrzeit:	 8:30 - 9:30 Uhr
Treffpunkt:	 Neue Mittelschule (Eingang)
Leitung:	 Mag. Stefan Krichbaum, Physiotherapeut

Auf Ihr Kommen freut sich das 
Team der Gesunden Gemeinde!

Erste-Hilfe-Grundkurs

Nordic Walking

Valentinstag 2014 –  wir sagen „Danke“ mit Blumen!
Tagtäglich, rund um die Uhr, sind die 
zahlreichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Roten Kreuzes zum Wohle 
unserer Gesellschaft im Einsatz. 18.500 
freiwillige und 1.600 berufliche Mitarbei-
terInnen, sowie 550 Zivildiener, stehen 
derzeit im Dienst des Roten Kreuzes OÖ. 
Jedes Jahr leisten die freiwilligen Helfer 
in über 500.000 Einsätzen des Rettungs-
dienstes und bei mehr als 23.000 Einsät-
zen des Notarztdienstes rund 2,7 Millio-

nen unbezahlte Stunden im Dienste der 
oberösterreichischen Bevölkerung!
Ein herzliches „Danke“!
Der diesjährige Valentins-Gruß der OÖ 
Gärtner stand im ganzen Bundesland 
unter einem gemeinsamen Motto: „Die 
OÖ Gärtner sagten auf diesem Weg „Dan-
ke“ für die vielen unbezahlten Stunden, 
die von den MitarbeiterInnen des Roten 
Kreuzes geleistet werden!“ Fleißige Helfer beim Roten Kreuz – es war Zeit um 

„Danke“ zu sagen.� Foto: OÖ Gärtner
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Besser leben durch die richtige Ernährung
Essen und Ernährung sind Themen, die jedem von uns tagtäglich mehrfach begegnen. 
In den kommenden Monaten präsentieren wir Ihnen auf der Gesunden-Gemeinde-Seite gesunde Rezepte. 

Blattsalat mit grünen Äpfeln
Zutaten:
1/2 kg 	 Blattsalate nach Wahl 
	 Balsamicoessig 
3 EL 	 Walnussöl 
	 ev. Senf und Honig 
	 Salz, Pfeffer
2 EL 	 Butter 

6 Stk. 	 Äpfel in Spalten geschnitten 
	 Zitronensaft 
1 Stk. 	 Zwiebel rot 
100 g 	 Walnüsse grob gehackt 
	 und trocken geröstet

Zubereitung:
Zwiebel schälen und fein schneiden.  In etwas Butter anschwitzen und  
Apfelspalten zugeben. Durchschwenken und kurz dünsten, die Äpfel  
sollen noch kernig sein.  Apfel-Zwiebelmischung und gewaschenen 
Blattsalat auf Tellern anrichten und mit der Essig-Öl-Marinade übergießen.  
Mit den Walnüssen bestreut servieren.

Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf eine Portion:

Energie	� 170 kcal
Fett	�  9,9 g
Kohlenhydrate	�  10,6 g
Eiweiß	�  3,67 g
Ballaststoffe� 3,59 g

Donnerstag, 6.3. bis Sonntag, 9.3.2014
Schihaupttour um die Jamtalhütte 
(2165) - Silvretta; Begehung der Gipfel 
je nach Schneeverhältnisse
Tourenführer: Nußbaumer Franz, 
Tel. Nr. 07682/2403

Sonntag, 16.3.2014
Schneeschuhwanderung je nach 
Möglichkeit; 
Tourenführer: Zehentner Fritz, 
Tel. Nr. 0664/73542535

Samstag, 22.3.2014
Schitour durch das Loigistal - Totes 
Gebirge; Von der Wurzeralm über die 
Wetterlucke (2020) nach Vorderstoder
Tourenführer: Nußbaumer Franz, 
Tel. Nr. 07682/2403

Sonntag, 30.3.2014
Bergwanderung zum Weinkogel 
(1181) - Alpenvorland; Von Unterach 
(480) über Eisenaualm; Tourenführer: 
Zehentner Fritz, Tel. Nr. 0664/73542535

Winterprogramm Alpenverein
https://www.alpenverein.at/voecklabruck-voecklamarkt/
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Frauenbewegung zu einer einfachen 
Fastensuppe in den Pfarrsaal herzlich 
ein. 

Fasten ist weniger eine Frage der re-
ligiösen Vorschriften als der Freiheit 
und Verantwortung. Es bedeutet ei-
nen Verzicht, zu dem wir uns überwin-
den müssen.

Gewerbemesse der Vöck-
lamarkter Wirtschaft
Samstag, 22.3. - Sonntag, 23.3.2014, 
Mehrzweckhalle Vöcklamarkt
Veranstalter: 

Mutter-Kind-Treff
Dienstag, 25.3.2014, 9:00 Uhr - 11:00 
Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

Ruhepol in der Fastenzeit
2 Abende: Donnerstag, 6.3. und 
13.3.2014, 19:30 Uhr, Pfarrsaal 
Vöcklamarkt, Dauer ca. 1 Stunde
Zur Ruhe kommen mit leichten Acht-
samkeitsübungen, mit einfachen Tex-
ten, mit gemeinsamem Schweigen. 
Jede und jeder ist willkommen. 
Leitung: Stefan Krichbaum

Kinderfasching 
Faschingssamstag, 
1.3.2014 um 14:00 Uhr, 
Gasthaus Rauchenschwandner

Kinder mit ihren Eltern und Freunden 
sind dazu herzlich eingeladen. Es er-
wartet euch ein buntes Programm mit 
den Kinderfreunden Salzkammergut.
Große Tombola. Wir freuen uns auf eu-
ren Besuch. 

Veranstalter: SPÖ Vöcklamarkt

Spielenachmittag 
Dienstag, 4.3.2014 und 18.3.2014, 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr, 
Pfarrheim Vöcklamarkt

Mutter Kind Basar mit 
Naschmarkt
Samstag, 8.3.2014, 8:00 Uhr - 13:00 
Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

Mutter-Kind-Basar mit Naschmarkt.
Jeder verkauft seine Ware selbst. 
Tischreservierung im Pfarramt möglich.

Familienfasttag und 
Fastensuppe
Sonntag, 16.3.2014, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Nach den Gottesdiensten um 8 Uhr 
und um 10 Uhr lädt die katholische 

Glaubensabende 2014: 
Paulus – ein von Gott „Ver-rückter“

1. Abend: 27. März: Darf ich mich vor-
stellen? – Was wir von Paulus aus sei-
nen eigenen Briefen erfahren …
2. Abend: 10. April: „Die Frau schwei-
ge in der Gemeinde …“ – Paulus, ein 
Frauenfeind?
Jeweils 19:30 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt

Von keinem anderen biblischen Autor 
haben wir so viele autobiografische 
Notizen wie vom Apostel Paulus. In 
seinen eigenen Briefen erfahren wir 
vieles über ihn selbst, seine Zeit und 
den Beginn der von ihm gegründeten 
christlichen Gemeinden und deren Le-
ben und Probleme. Um seine Botschaft 
besser zu verstehen, lohnt es sich, ihn 
einmal (besser) kennen zu lernen. 
Organisiert von der kfb. 
Referentin: Ingrid Penner, Bibelwerk 
Linz

	
  

Jahreshauptversammlung 
Pensionistenverband 
Sonntag, 30.3.2014, 10:00 Uhr, GH 
Hodetz

Veranstalter: Pensionistenverband 
Vöcklamarkt/Pfaffing

Großer Flohmarkt

täglich von 9:00 - 18:00 Uhr; Ort: Pfarrzentrum Vöcklamarkt
Der Erlös kommt dem Projekt „Schule und Pfarrzentrum in Nigeria“  
von Pater John Umeojiakor zu Gute.  Veranstalter: Cilli Pollhammer

Freitag, 28.3.2014 bis Sonntag, 30.3.2014

www.viv.or.at

VERANSTALTUNGEN 
IM MÄRZ 2014

Aktivitäten am Wochenmarkt 2014
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Es ist wieder soweit, in Schmidham ist Theaterzeit, wir spielen: „DA WEIBERSCHRECK“
Ein Stück zum Lachen - denn Lachen ist die beste Medizin! 
Von der SCHMIDHAMER - GAUDIBÜHNE

Wo: Gasthaus Bacchus in Schmidham
Wann:	 Freitag, 21.3.2014, 20:00 Uhr
	 Samstag, 22.3.2014, 20:00 Uhr
	 Freitag, 28.3.2014, 20:00 Uhr
	 Samstag, 29.3.2014, 20:00 Uhr
	 Sonntag, 30.3.2014, 15:00 Uhr
	 Freitag, 4.4.2014, 20:00 Uhr
	 Samstag, 5.4.2014, 20:00 Uhr

Eintritt: € 8,- Erwachsene (bei Kartenre-
servierung), Abendkassa € 9,-
€ 5,- Kinder bis 15 Jahre 
(unter 6 J. Eintritt frei)

Bitte um rechtzeitige Kartenreservie-
rung - freie Platzwahl

Tel. Nr.: 07682/39678 oder
0650/303 18 62 (Rabenberger)
Tel. Nr.: 0650/501 12 37 (J. Scherndl)
Die reservierten Karten müssen spätes-
tens 30 Min. vor Spielbeginn abgeholt 
werden.

Die Schmidhamer Gaudibühne freut 
sich auf zahlreichen Besuch!

Aus unserem     Kinderabo

Die kleine Inu geht zum Angeln 
und wir können sie begleiten, über 
die Schneehügel, vorbei an den Eis-
bären, die oben am Berg wohnen.
Gerade wenn der Nordwind und 
seine Schwester die Sturmhexe 
Spaß haben, suchen alle Polartiere 
einen Unterschlupf.

Und Inu? Sie sucht ihren Hand-
schuh. Wenn sie nur wüsste, wo sie 
ihn liegen gelassen hat! Und was 
machen wir so mitten im Schnee-
sturm? Ganz einfach: Wir klappern 
mit den Zähnen.
Eine Mitmach-Geschichte. 

Für Kinder von 3 - 10 Jahren und 
allen, denen es sonst noch gefällt!

Eintrittskarten am Gemeindeamt - 
€ 5,-/Person - oder bei der Veran-
staltung.

Märchen im Schnee
Samstag, 8.3.2014, 16:00 Uhr, Pfarrsaal Vöcklamarkt
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